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D I E E R I N N E R U N G

I S T D A S E I N Z I G E PA R A D I E S ,
A U S D E M W I R

N I C H T V E R T R I E B E N

W E R D E N K Ö N N E N .

Wir Lebenden haben unseren Toten

gegenüber die Verpflichtung,

die Erinnerung an sie wachzuhalten.

Das Grab gibt uns die Möglichkeit dazu.

Es ist ein später Dienst, den wir

den Verstorbenen erweisen,

wenn wir am Ort der ewigen Ruhe

ein Bild ihrer Persönlichkeit entstehen lassen.

Durch die Art des Steins, durch seine Form,

durch Worte und Gedanken auf dem Stein

erfährt der Besucher, wer der Tote war.

Ihm, den Besuchern des Grabes

und uns, den Hinterbliebenen,

schulden wir solchen Beweis

eines ehrenden Gedankens.
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STAUFENECKER STRASSE 19 · 73079 SÜSSEN

TELEFON 0 7162/16-0 · FAX 0 7162/16-355
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Die Tagung beginnt am Freitag-
nachmittag, 15 Uhr, mit Gruß-
worten und Berichten aus den
Ländern mit anschließender
Diskussion. 
Von 16.30 bis 18 Uhr referiert
Otto Kentzler, Präsident des Zen-
tralverbands des Deutschen
Handwerks (ZDH), über die Struk-
turreform. An diesen Vortrag
schließt sich ab 18.30 Uhr ein
Abendessen mit EU-Abgeordne-
ten an, für das eine politische Dis-
kussion zum Thema »Grenzüber-
schreitungen« vorgesehen ist.
Am Samstag, 4. Februar, be-
ginnt die Veranstaltung um
9 Uhr mit einem Rückblick auf
die Obermeistertagung 2005,
wieder mit anschließender Di-
skussion von Themen, die den
Obermeistern unter den Nägeln
brennen. Dipl.-Ing. Egid Egerer
berichtet über die ersten beide
Erfahrungsaustausch-Kreise
(= Erfa-Kreise) im Steinmetz-
handwerk; die Gründung weite-
rer Kreise ist in Vorbereitung.
Bärbel Holländer lädt in einem
Kurzrefarat zur Teilnahme am
Wettbewerb um den Peter-Par-
ler-Preis 2005 ein.
Am Nachmittag wird noch ein
neues EDV-Tool zur Betriebs-
führung präsentiert. Die Veran-
staltung klingt mit einem Ge-
dankenaustausch über effizien-
te Innungarbeit aus. Tagungsort
ist die KTC-Königstein GmbH in 
61462 Königstein.
Anmeldung beim BIV:
Tel.: 0 69 / 57 60 98

Viele Lizenzen vergeben

Für das Naturstein-Markenzei-
chen »NATURSTEIN – Jedes
Stück ein Unikat« haben der
BIV und der Deutsche Natur-
werkstein-Verband (DNV) schon
zahlreiche Lizenzen vergeben.
Die zur Verfügung gestellten
Marketing-Tools werden zuse-
hends besser genutzt. Interes-
senten erhalten auf Anfrage die
entsprechenden Informationen
(Anruf unter der unten genann-
ten Telefonnummer).

BIV-Tagung und Ausstellung

auf der LGS in Heidenheim

Im Rahmen der BIV-Jahresta-
gung, die vom 25. bis 28. Mai
in Ulm stattfindet, wird auch
die Landesgartenschau 2006 in
Heidenheim besucht (Internet:
www.landesgartenschau-hei-
denheim.de). Als Bestandteil
des Ausstellungsbereichs
»Grabbepflanzung und Grab-
mal« sollen beispielhafte Grab-
zeichen gezeigt werden. 
Themenschwerpunkte sind:
Wandelbare Grabstätten, Grab-
stätten mit geringem Pflegeauf-
wand, mehrstellige Urnengrab-
stätten für Familien oder kleine
Gemeinschaften, Urnenstelen
zur Aufnahme und Integration
des Aschebehälters. 
Ausgelobt und durchgeführt
wird der Grabzeichenwettbe-
werb durch den BIV, der in Zu-
sammenarbeit mit der Firma
Strassacker auch ideeller Träger
ist. 

Im Blickpunkt

Obermeistertagung,
Logo und LGS
Am 3. und 4. Februar veranstaltet der Bundesinnungs-
verband des Deutschen Steinmetz-, Stein- und Holzbild-
hauerhandwerks eine Obermeistertagung in Königstein /
Taunus. Das NATURSTEIN-Logo wird immer stärker ge-
nutzt. Die Vorbereitung der BIV-Tagung in Ulm läuft gut an.

Grabmal-Ted 

Auch 2006 wird es wieder ei-
nen Grabmal-Ted im Internet
geben.Die Bewerbungsfirst en-
det am 1. März 2006. Online
kann ab 1. April 2006 über die
Grabzeichen abgestimmt wer-

den. 2005 wurde die entspre-
chende Internetseite von über
60 000 Usern besucht.

Kontakt: 
www.grabmal-ted.de
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Im Blickpunkt

Technostone / omniStone

Die Firma omniStone, deutscher
Partner der Firma Technistone,
ist auf 4 S. 64 erwähnt. Aller-
dings ist Lucie Havelkova nicht
mehr bei Technistone, und die
Firma Tradestone ist nicht mehr
die Vertretung für Österreich
und die Schweiz. Außerdem hat
Technistone nicht 23, sondern
36 Farben im Angebot.

Rover

Die auf die Produktion kunst-
harzgebundener Werksteine
spezialisierte Firma Rover wurde
nicht erwähnt. Sie produziert

aber seit Jahren auch kunst-
harzgebundene Werksteine mit
Quarzkörnung, die jetzt unter
der Bezeichnung »Borea« ver-
trieben werden. Diese Produktli-
nie hat Rover auch auf der
Stone+tec 2005 präsentiert.

Kontakte:
omniStone GmbH
27363 Sottrum
Tel.: 0 42 64 / 36 28

Rover S.P.A.
37030 Poiano (Verona), Italien
Tel.: 00 39 / 0 45 / 53 63 22

Ergänzung

Vom 14. bis zum 17. Februar
findet in Vitória in Espírito Santo
die 21. internationale Messe
»Vitória Stone Fair« statt – die
wichtigste Natursteinmesse in
Brasilien. Die Region Espírito
Santo zählt zu den bedeutend-
sten brasilianischen Naturwerk-
stein-Zentren.

Information bei Firmen 

vor Ort

Naturstein und die Firma
Grein Italia werden mit einer
sage und schreibe 100-köpfigen
Gruppe von Naturstein-
Lesern vom 9. bis 20. Februar
nach Brasilien reisen, um die
Messe und wichtige Naturstein-
Unternehmen zu besuchen. Auf
dem Programm stehen die Be-
sichtigung eines Bruchs der
Schieferfirma MAP Mineracao
das Pedras in Papageio bei Belo
Horizonte und ein Besuch bei

Naturstein und Grein Italia veranstalten eine Leserreise
nach Brasilien. 100 Fachleute nutzen die Gelegenheit, 
die brasilianische Natursteinbranche kennen zu lernen,
u.a. die neue Firma Grein Brasil.

einer bekannten Specksteinfir-
ma in der Nähe von Ouro Preto. 
In Vitória ist die Reisegruppe zu
Gast in den Brüchen von Nero
Aracruz / St. Gabriel bei Aracruz.

Geologische Beratung

Während des Aufenthalts in
Belo Horizonte oder Vitória
steht den Reiseteilnehmern der
geologische Berater des Na-
tursteinverbands ABIROCHAS,
Cid Chiodi als Gesprächspartner
zur Verfügung. Er wird über die
brasilianische Natursteinindus-
trie und brasilianische Gesteins-
arten und -sorten informieren.

Einweihung von

Grein Brasil

Darüber hinaus sind die Teilneh-
mer zur feierlichen Einweihung
des Werks von Grein Brasil ein-
geladen. 

Leser reisen nach Brasilien

Zu unserem Bericht »Oberflächen aus ‘Quarz’« in 
Naturstein 12 / 2005, 4 S. 60 – 64 haben uns Zuschriften
der Firmen omni-Stone und Rover erreicht.
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In der Kirche St. Maria zur Wie-
se in Soest fand am 3. Dezem-
ber 2005 das traditionelle Ad-
ventskonzert des nordrhein-
westfälischen Ministerpräsiden-
ten Jürgen Rüttgers statt, der
im Kuratorium Wiesenkirche
Soest u. a. die Arbeiten der
Dombauhütte begleitet.  600
geladene Gäste genossen die
Musik und den Kirchenraum.

Besuch aus Luxemburg

Kurz darauf empfing Dombau-
meister Jürgen Prigl Vertreter
der Steinmetz-Innnung Luxem-
burg unter der Leitung von

Musik in Soest

Obermeister Guillaume Schott,
die im Rahmen der EACD-Ta-
gung 2005 auf Gotland dieser
europäischen Vereinigung der
Steinmetzen und Bildhauer bei-
getreten ist. Die EACD ist aus
den Soester Gesprächen her-
vorgegangen. Hauptziel ist eine
einheitliche europäische Berufs-
ausbildung.

Advent in Soest

Im Blickpunkt

Bis zum 26. Februar stellt die
französische PR-Agentur für 
Industrie-Design (APCI) in der
»Cité des Sciences et de l´Indus-
trie« in Paris aus. Sie präsentiert
innovative Produkte und Dienst-
leistungen, die in Zusammen-

arbeit von Firmen und Designern
entstanden sind. 142 Marken
und Firmen sowie 106 Agentu-
ren und Designer sind vertreten,
darunter die Firma Thibaut mit ih-
rem vierachsigen CNC-Bearbei-
tungszentrum T 818 Access.

Prämiertes Industrie-Design

DNV-Seminare

Folgende Seminare in der LGA
Bayern in Würzburg sind geplant:
26. und 27. Januar: 
Fassaden aus Naturwerkstein

16. und 17. Februar:
Bodenbeläge aus Naturstein

30. März:
Gesteinskunde

Alle Seminare sind für DNV-Mit-
glieder kostenlos.

Kontakt:
Deutscher Naturwerkstein-
Verband e.V.
Sanderstraße 4
97070 Würzburg
Tel.: 09 31 / 1 20 61
Fax: 09 31 / 1 45 49
Internet:
www.natursteinverband.de

Die Firmenvertreter beim Treffen der »Denkmal« GmbH

Am 12. Dezember trafen sich
die Teilnehmer der Initiative
»Denkmal« (Naturstein

9/2005 4 S. 28 – 29), um Akti-
vitäten im Jahr 2006 zu planen.
Ziel von »Denkmal« ist es,
»mittels Öffentlichkeitsarbeit
den Menschen in Deutschland
wieder Sinn und Wert eines
Grabmals zu vermitteln«, so
Geschäftsführerin Sigrid Die-
kow. Ein weiterer Baustein der
ganzheitlichen »Denkmal«-Stra-
tegie seien Seminare und Bera-
tungen für Steinmetzbetriebe in
den Bereichen Marketing, Öf-
fentlichkeitsarbeit, Event-Ge-
staltung, Verkauf und Vertrieb.
»Denkmal« habe eine Medien-
Kampagne ausgearbeitet, die
Fernseh- und Radiospots sowie
Großanzeigen in Magazinen
und Zeitungen vorsieht. Dabei
geht es laut Diekow vorder-
gründig nicht um Grabmale,
sondern um »die Bewusst-

seinsschaffung, dass überhaupt
eine Erinnerung an den Verstor-
benen wichtig ist«. Vertreter
folgender Firmen waren anwe-
send:  
Berbinger Granitwerk Zankl,
Gräf Granit GmbH, Witzigmann
Natursteinhandel GmbH, VSG
Schwarzwald Granit Werke
GmbH & Co. KG, Steinwerk
Tringenstein GmbH, Lichtnack
Granitwerk GmbH, Kurz Natur-
steine GmbH, Eichhorn und
Walter, Werner Roll Naturstei-
ne, INBRA AG, Georg Dassel
GmbH & Co. KG, Röhlig & Co.,
Plein Bronzen. Viele unterstüt-
zen »Denkmal« bereits.

Ann-Katrin Haußmann

Kontakt:
Denkmal GmbH
Tel.: 0 62 51 / 5 82 69 11
Fax: 0 62 51 / 6 72 54

»Denkmal« formiert sich weiter
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Die Rosskopf + Partner AG be-
treibt seit fast zwei Jahren die
»R+P Akademie«. Anliegen
der Akademie ist es, die Semi-
narteilnehmer in allen Belan-
gen rund um die Verarbeitung
und Vermarktung hochwertiger
Mineral- und Quarzwerkstoffe
umfassend zu schulen (Natur-

stein 12 / 2005, 4 S. 60). Die
Konzeption der R+P Akademie
ist unabhängig von Lieferanten
und Marken. Das aktuelle Se-
minar-Angebot richtet u. a. an
Steinmetzen. 2005 waren die

Seminare der R+P Akademie
zum Thema Mineral- und
Quarzwerkstoffe ein voller Er-
folg.
Die Seminartermine 2006:
15./16. Februar;  28./ 29. März;
10. /11. Mai;  27. / 28. Juni;
20. / 21. September; 
14. / 15. November

Kontakt: 
Tel.: 03 60 21 / 98 99 0
oder 03 72 91 / 25 0
www.rosskopf-partner.com

Im Blickpunkt

R+P Akademie

Seminar zur Steinsanierung

Der Verein »Erhalten Histori-
scher Bauwerke« veranstaltet
am 24. und 25. Februar 2006 in
Karlsruhe das Seminar »Histori-
sche Bauwerke aus Naturstein
– untersuchen und instandset-
zen«. Experten aus Wissen-

schaft und Praxis präsentieren
Methoden der Instandsetzung
mit ihren Vor- und Nachteilen. 

Kontakt:
www.erhalten-historischer-bau-
werke.de 

Am 17. März findet in Stuttgart
die 12. Fachtagung Naturstein-
sanierung statt. Aktuelle Verfah-
ren und Projekte aus Praxis und
Forschung werden vorgestellt.
Zu den Themen zählen u. a. die
Herstellung geeigneter Mörtel,
Verfahren zur Entsalzung von
Naturstein sowie unterschiedli-
che Restaurierungskonzepte. 

Am 18. März ist eine Besichti-
gung des Rottweiler Münsters
geplant. 

Kontakt:
Gabriele Patitz
E-Mail: patitz@t-online.de
Fax: 07 21 / 3 84 41 99

Fachtagung

Im Januar 2003 wurde der frü-
here »Arbeitskreis zur Erhaltung
von Kulturgütern aus Stein«
wiedergegründet. »ARKUS«
versteht sich als Plattform für
den naturwissenschaftlich-re-
stauratorischen Dialog über
Denkmalgesteine.
Am 10. und 11. Mai 2006 ver-
anstaltet der Arbeitskreis eine
Tagung zum Thema »Denkmal-

gestein Tuff« im Raum Koblenz.
Veranstalter ist das Institut für
Steinkonservierung in Mainz.
Für den 11. Mai ist eine Exkur-
sion in die Osteifel geplant.

Kontakt: 
www.institut-fuer-steinkonser-
vierung.de

Tuff im Fokus


